
Stadtrat Sondershausen     Sondershausen, 08. 11. 2010 
        Az.: 10 24 11 
 
 
 
P r o t o k o l l   der 10. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen  
 
 
Ort:    Stadtverwaltung Sondershausen, Carl-Schroeder-Saal 
    (ehem. Konservatorium), Carl-Schroeder-Straße 10 
 
Datum:   04. November 2010  
 
Beginn:   17.00 Uhr 
 
Ende:    17.45 Uhr 
 
Leitung:   Frau Dr. Kietzer – Stadtratsvorsitzende  
 
Anwesend:   Herr Kreyer   Frau Dr. Kietzer 
    Herr Bethke   Herr Deichstetter 
    Frau Eichhorn   Herr Langenberger 
    Herr Ranzinger  Herr Thiele 
    Herr Zillmann   Frau Voigt 
    Herr Hotze   Frau Thormann 
    Frau Ritzke   Herr Schmidt 
    Herr Schmitz   Herr Weigl 
    Frau Bräunicke  Herr Gothe 
    Frau Hochwind  Herr Rauschenbach 
    Herr Sisolefski  Herr Strotzer 
    Herr Axt   Herr Links 
    Herr Weber 
 
    Frau Kraffzick - 1. Beigeordnete 
 
    Herr Gschwind - Ortsteilbürgermeister Thalebra 
    Frau Grulke  - Ortsteilbürgermeisterin Kleinberndten 
    Herr Fritsch  - Ortsteilbürgermeister Himmelsberg  
 
entschuldigt:   Herr Witzenhausen  dienstlich verhindert 
    Herr Nüchter   dienstlich verhindert 
    Herr Schneegans  dienstlich verhindert 
    Frau Müller   krank 
    Frau Rößner   privat verhindert 
    Herr Zelmer   dienstlich verhindert 
 
Gäste lt. Anwesenheitsliste 
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Tagesordnung: 
 
öffentlicher Teil: 
 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit 

 
2. Feststellung der Tagesordnung und Abstimmung – öffentlicher Teil – 

 
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07. Oktober 2010 

 
4. Beschluss über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2010 

 
5. Beschluss über den Finanzplan mit Investitionsprogramm zum Haushalt 2010 

 
6. Informationen der Bürgermeister/Sonstiges 

 
 
zu TOP 1 
 
Die 10. Sitzung des Stadtrates 2010 wurde durch die Stadtratsvorsitzende, Frau Dr. Kietzer, 
eröffnet. Sie stellte die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
zu TOP 2
 
Der Tagesordnung (öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsvorsitzenden wie folgt 
zugestimmt:  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   25 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
 
zu TOP 3
 
Die Niederschrift der 9. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen vom 07. Oktober 2010 
(öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsmitglieder wie folgt beschlossen: 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   24 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:    1 
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zu TOP 4
 
Der Bürgermeister, Herrn Kreyer, gab einige Ausführungen zum Haushalt 2010. 
Der vorliegende Haushaltsplan 2010 wurde gemäß § 53 (3) Thüringer Kommunalordnung 
ausgeglichen dargestellt. 
Das Volumen des Verwaltungshaushalts beträgt 27.254.020 € in der Einnahme und Ausgabe, 
das Volumen des Vermögenshaushaltes beträgt 2.939.695 € in der Einnahme und Ausgabe. 
 
Verwaltungshaushalt 
 
- ausgehend vom Stand 02. September 2010 (Stadtratssitzung) mussten 1.233.685 € Defizit  
  ausgeglichen werden (ohne Beachtung einer Zuführungsbuchung zum Vermögenshaushalt 
- nach Überarbeitung aller Ansätze unter Einbeziehung des gegenwärtigen Stands des Sach- 
  buches wurden Ausgaben in Höhe von 434.240 € gestrichen, die Einnahmen wurden um 
  1.953.990 € erhöht  
- damit konnte eine Pflichtzuführung von 1.154.545 € erreicht werden, die jedoch gemäß 
  § 22 (1) Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung nicht ausreicht, um die  Tilgungsleistungen 
  von 1.647.830 € zu finanzieren 
- der Fehlbetrag der „freien Finanzspitze“ beträgt 493.285 € 
- die größten Änderungen wurden im Verwaltungshaushalt bei folgenden  Haushaltsstellen 
  vorgenommen:   
  Erhöhung der Konzessionsabgabe (Stand Sachbuch) um 102 T€ 
  Erhöhung der Grundsteuer um 100 T€ 
  Erhöhung der Gewerbesteuer um 1.500 T€ 
  Reduzierung aller Ausgaben gem. § 61 (1) ThürKO – vorläufige Haushaltsführung 
- alle Ansätze wurden auf den Stand bis 31. Dezember 2010 hochgerechnet bzw. geschätzt,       

damit sind einige Unsicherheiten verbunden 
- die Ansätze bei den Grundsteuern und Gewerbesteuern sind mit einem hohen Risiko belastet 
 
 
Vermögenshaushalt 
 
- ausgehend vom Stand 02. September 2010 mussten 2.290.040 € Defizit ausgeglichen werden 
- Kredite konnten wegen der fehlenden Leistungsfähigkeit nicht veranschlagt werden 
- zum Ausgleich des Vermögenshaushalts wurde die gem. § 20 (2) Thüringer Gemeinde- 
  haushaltsverordnung erforderliche Betriebsmittelrücklage dem Haushalt zugeführt und steht 
  somit dem Haushalt nicht mehr zur Verfügung 
- die veranschlagten Maßnahmen wurden in einer Liste übergeben, sie beschränken sich auf  
  eine geringe Anzahl notwendiger Investitionen, die mit dem Stadtrat am 02. Sept. 2010 ab- 
  gestimmt wurden 
 
Die Fraktionsvorsitzenden der CDU, Herr Thiele, SPD/GRÜNE, Frau Bräunicke und 
FWV/FDP, Frau Voigt, dankten der Verwaltung für die Vorlage des ausgeglichenen 
Haushaltes und sprachen sich dafür aus, diesem Haushalt 2010 zuzustimmen. 
Dem konnten sich Frau Ritzke, Fraktion DIE LINKE, sowie Herr Axt, Nubi, nicht anschließen. 
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Im Anschluss an die Diskussion fassten die Stadtratsmitglieder den Beschluss über den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2010. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   19 
    Nein-Stimmen:    5 
    Stimmenthaltungen:    1 
 
Beschluss-Nr.: SR 108-10/2010 
 
zu TOP 5
 
Die Stadtratsmitglieder fassten gemäß § 62 Thüringer Kommunalordnung in Verbindung mit   
§ 2 Abs. 2 Pkt. 5 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung den Beschluss über den Finanzplan 
mit Investitionsprogramm zum Haushalt 2010. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   20 
    Nein-Stimmen:    3 
    Stimmenthaltungen:    2 
 
Beschluss-Nr.: SR 109-10/2010 
 
 
zu TOP 6 
 
Der Bürgermeister informierte über: 
 

 die Besetzung des Wahlausschusses für die Neuwahl des Ortsteilbürgermeisters 
Straußberg – Vorschläge für die Besetzung des Wahlausschusses sind bis zur 
Stadtratssitzung am 02. Dezember 2010 von den Fraktionen bei Frau Wachsmuth 
abzugeben 

 
 Veränderungen beim ÖPNV  

 
 die am 09. November 2010, 11.00 Uhr, stattfindende Kranzniederlegung auf dem 

jüdischen Friedhof anlässlich der Reichsprogromnacht 
 

 die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag am 14. November 2010  
9.30 Uhr – Friedhof Bebra 
10.00 Uhr – Friedhof Berka  
11.00 Uhr – Hauptfriedhof Sondershausen 

 
 
 
 
 
 
 
Dr. Kietzer      Müller 
Stadtratsvorsitzende     Schriftführerin 
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